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Gegen die Ueberſchwemmnungs Gefahren
Die furchtbaren Ueberſchwemmungen von denen Nord

deutſchland in dieſem Frühjahr heimgeſucht iſt ſind gewiß ein
Elementarereigniß an welchem Menſchenwille und Menſchenwitz
ſcheitern mußte Es wäre Wahnſinn irgend jemandem einen
Vorwurf daraus zu machen daß dies Unglück über viele
Tauſende gekommen iſt Und dennoch ſind die Verheerungen
welche unſre von Jahr zu Jahr weniger friedlich gewordenen
Ströme angerichtet haben eine ernſte Mahnung an die Re
gierung und an die ProvinzialVerwaltungen aus dem Unheil
zu lernen und der Wiederkehr vorzubeugen ſoweit als möglich
Zur Linderung der augenblicklichen Noth wird ja ſchon jetzt
alles gethan und wird das Weitere alsbald gethan werden
Die Nothſtandsvorlage die dem Abgeordnetenhauſe im Laufe
der Woche zugehen ſoll wird in eine recht hohe Ziffer hinauf
greifen man wird Gelder zum Wiederaufbau der zerſtörten
Häuſer und Deiche zum Erſatz der verlorenen Mobilien zur
Erneuerung der verlorenen Ausſaat des getödteten Viehes c
hergeben und nach einem kurzen Jahre werden die Spuren
namenloſer Leiden kaum noch zu merken ſein Aber die Gefahr
kann und wird wiederkehren und niemand kann ſagen ob ſie
nicht einmal in einem Grade wächſt der jede Heilung über
haupt unmöglich macht Die Fürſorge die jetzt vom
Staate erwartet wird hat ſich alſo nicht darauf zu be
ſchränken den Geſchädigten eine Art von Almoſen obſchon
in den ehrendſten Formen in die Hand zu drücken ſondern
ſie muß unendlich viel weiter gehen Die denkbar
größte Aufgabe nämlich eine planmäßige umfaſſende
das geſammte deutſche Stromnetz in ihren Bereich
ziehende Regulirungsarbeit muß dem Staate jetzt gerade
gut genug muß ihm als nnabweisbare Pflicht und Schul
digkeit und keineswegs als etwas Beſonderes wofür er
ſich ſelber zu rühmen hat erſcheinen Das Beiſpiel der
Holländer zeigt daß noch viel größere Schwierigkeiten als die
jenigen welche unſere Flüſſe bereiten überwunden werden
können Das niederländiſche Tiefland iſt von den gewaltigſten
Stromläufen Europa s durchfurcht Vaal und Leck Maas und
Schelde wälzen in ſtundenbreiten Betten ſo rieſige Waſſer
maſſen einher daß ſie das ganze Land erſäufen würden wenn
ſie einmal die ſchützenden Deiche durchbrächen Aber die
Holländer verlaſſen ſich auf ihre Dämme und ſie haben wohl
Grund dazu Solche Bauten giebt es nur noch an einer
zweiten Stelle in Europa und auch dort leiſten ſie das
Aeußerſte an Schutz und Sicherheit nämlich im Mündungs
delta von Po und Etſch wo ganz wie in Holland die Waſſer
läufe mehrere Meter über dem Flachlande liegen und dennoch
unſchädlich an den fruchtbaren Gefilden vorüber in das Meer
ſich ergießen

Warum ſollte Aehnliches bei uns nicht möglich ſein Mit
dem bloßen Kopiren freilich iſt es nicht gethan unſere Flüſſe
wollen anders behandelt ſein und gerade hierin hat man es
leider vielfach verſehen Jn dem Beſtreben eine ſehr tiefe
Fahrrinne zu gewinnen hat man die Ströme durch Buhnen
eingeengt und die häufigen Durchſtiche und Geradelegungen
haben die Waſſermaſſen aufgeſtaut Die Fluthen die ſich
früher in Bruchland und dünenartigem Ufergelände bequem
vertheilen konnten haben jetzt nur noch eine einzige Richtung
und wenn in dieſer durch Regen Schnee und Eis eine Ueber
füllung eintritt ſo müſſen ſie unerbittlich und furchtbar die
Dämme durchbrechen ſelbſt wenn ſie von Granit wären
Nun wird niemand verlangen wollen daß man zur Beſeitigung

freſſen und in übermäßig breiten für die Schiffahrt untaug
lichen Betten dahinſtrömen laſſen ſoll Aber man kann den
verſchiedenen Aufgaben die ſich auszuſchließen ſcheinen ſehr

nachläſſigen Die Engländer die ſich doch wohl auch auf

Ströme überhaupt nur dazu da ſind um Kanäle zu ſpeiſen
Wenn man nach dieſer etwas paradox gefaßten und doch über
aus verſtändigen Meinung verfahren wollte würde man ſich
die Stromregulirungen vfelleicht nicht einmal mehr als jetzt
koſten zu laſſen brauchen und gleichwohl einen viel höheren
Nutzungseffekt erzielen Seitenkanäle längs unſerer
Ströme das iſt die dringendſte und wichtigſte Forderung
welche wir an unſere Waſſerbaumeiſter zu ſtellen haben Der
Kanal würde in ſeiner geradegeſtreckten Linie nicht nur für
die Schiffahrt viel brauchbarer ſein als die gewundenen Fluß
läufe er würde auch die Funktionen eines Aufnahme Reſervoirs
bei Hochfluth übernehmen und vor allem könnte er ermöglichen
daß die einſchränkenden Buhnenbauten fortfallen und daß die
Dämme weil ſie nicht mehr die Beſtimmung einer Verengerung
des Fahrwaſſers haben werden in weiterer Entfernung vom
Stromlauf angelegt werden den Fluthen alſo größeren Spiel
raum zu ungefährlicher Entfaltung geben Wenn man in
Holland zum Theil anders verfährt ſo geſchieht es weil die
Stauungen der Waſſermaſſen in der Nähe der Mündungen er
folgen und ſich in das Meer unſchädlich ergießen können Wo
bei uns das Meer nahe iſt genießen wir meiſtens dieſelben
Vortheile ausgenommen freilich die Weichſelmündung deren
verzettelte und gegeneinander ſtrömenden Arme das von oben
herabdrängende Waſſer umſoweniger ſchnell abführen können
als die Danziger Bucht im Frühjahr noch häufig mit Eis
bedeckt iſt und ſo einen gefährlichen Gegenſtau bildet

Die deutſche Waſſerbaukunſt hat bisher einen Ruhm darein
geſetzt dem Waſſer möglichſt viel Land abzugewinnen Das iſt
gewiß ein erſtrebenswerthes Ziel aber die Erfahrung zeigt
daß man des Guten etwas zu viel gethan hat Eine organiſche
Strozregulirung wird damit beginnen müſſen dem Waſſer
das Seinige zu geben es ihm unter Umſtänden ſogar zurück
zugeben Es mag ſehr unangenehm ſein Opfer an urbarem
Lande zu bringen aber dies Opfer wird uns nicht erſpart
bleiben können wenn wir uns vor der Wiederkehr eines National
unglückes wie die diesjährigen Ueberſchwemmungen behüten
wollen Das Waſſer muß ja doch irgendwohin Alſo
gebe man ihm Raum zur Entfaltung ſtatt ſeine Gewalt durch
Verengerungen zu ſteigern

Die Reiſe der Kaiſerin
Ueber den Beſuch den Jhre Majeſtät die Kaiſerin im Anf

trage des Kaiſers Friedrich dem Ueberſchwemmungsgebiete ab
geſtattet hat berichten die nachſtehenden Telegramme

Landsberg a 9 April Jhre Majeſtät die Kaiſerin
traf mittels Extrazuges um 10 Uhr 20 Min hier ein Aller
höchſtdieſelbe verließ den Salonwagen ließ ſich die Spitzen der
Behörden ſowie die am Rettungswerk Betheiligten vorſtellen und
dankte denſelben für ihre aufopfernde Thätigkeit Nachdem Jhre
Majeſtät die Front der aufgeſtellten Ehrenwache abgeſchritten
hatte wurde nach einem Aufenthalt von 6 Minuten die Reiſe
fortgeſetzt

Landsberg a 9 April Der Neumärkiſchen Zeitung
zufolge ſagte Jhre Majeſtät die Kaiſerin bei ihrer heutigen An
weſenheit zu dem Landrath Jakobs Jch beauftrage Sie allen
die ſich bei der jetzigen Gefahr hilfreich betheiligt haben den
Dank Sr Majeſtät des Kaiſers ſowie den Meinigen auszuſprechen
Wir nehmen den tiefempfundenen Antheil an dem Ungtücke und
hoffen was Menſchenhilfe lindern kann zu lindern Zu Herrn
v Klitzing ſagte Jhre Majeſtät Jch danke Jhnen perſönlich und
ſoll Jhnen im Namen Sr Majeſtät des Kaiſers der leider durch
Krankheit verhindert iſt ſelbſt herzukommen und Mich deshalb
geſendet hat beſonders ausſprechen daß die märkiſche Treue ſich
wie immer ſo auch diesmal und Gott ſei Dank mit Erfolg be
währt hat

Poſen 9 April Jhre Majeſtät die Kaiſerin Viktoria iſtwohl gerecht werden ohne die eine über der andern zu ver

Aus dem Teben Kaiſer Wilhelms
von Arnold Wellmer

IX
Dreißig Jahre nach dem Tode der theuren Mutter ſtand

Prinz Wilhelm wieder an einem Sterbebett an dem des guten
Vaters deſſen geliebteſter Sohn er geweſen war

Noch am 1 Juni 1840 dem Tage an welchem der
Große Friedrich vor hundert Jahren den preußiſchen Königs
thron beſtiegen hatte der ſiebzigjährige König Friedrich
Wilhelm III ſchon krank und müde vom Fenſter ſeines Palais
auf kurze Zeit der feierlichen Grundſteinlegung zu dem Reiter
ſtandbilde des großen Königs zugeſchaut welches wir längſt
als Rauch s Meiſterwerk vor dem Palais Kaiſer Wilhelms
bewundern Prinz Wilhelm kommandirender General des
Gardecorps hatte die militäriſchen Aufſtellungen bei dieſer
Feier geleitet und der Vater hatte ihn in ſeiner ab
gebrochenen Redeweiſe dafür gelobt War alles ganz
ordentlich

Bald darauf ging die Klage durch Berlin durch das
Land unſer guter König liegt im Sterben Und wie
jetzt in dieſen traurigen Märztagen ſich Tauſende vor
dem kaiſerlichen Palais zuſammendrängten um womöglich ein
Troſteswort über den kranken Kaiſer zu hören ſo war es
damals vor dem Palais des kranken Königs das 30 Jahre
lang das KronprinzenPalgis unſeres Fritz wurde und am
erſten Oſtertage zum erſtenmal die Kaiſer Standarte Kaiſer
Friedrichs trug

Ein Augenzeuge ſchreibt aus jenen Junitagen 1840 Jn
Berlin wurde die Stimmung ällgemein eine ſehr trübe be
ſorgnißvolle Das Volk drängte ſich um das Palais des
Königs in ehrfurchtspoller Stille bang auf die Nachrichten aus

um 12 Uhr 58 Min hier eingetroffen

belebt wenn die Kraft des edlen Lebens noch einmal auf
flammte bald niedergeſchlagen wenn die Krankheit ihren Fort
ſchritt behauptete Schwankend zwiſchen Furcht und Hoffnung
wurden die täglich veröffentlichten Bulletins der Aerzte mit
Begierde ergriffen und reichten obgleich zu vielen Tauſenden
abgedruckt nicht aus die innige Theilnahme zu befriedigen
Es gab keine andere Frage kein anderes Geſpräch als das Be
finden des geliebten Königs und ſchon der bloße Gedanke an
die Gefahr ihn zu verlieren entlockte unzaähligen Augen
Shränen der innigſten Wehmuth und Trauer Die Wagen
der königlichen Prinzen und Prinzeſſinnen der Miniſter der
hohen Militärperſonen der Aerzte des Königs hielten entweder
vor ſeinem Palais oder rollten ungufhörlich hin und wieder
So innig war die Theilnahme daß ſie ſelbſt die Ehrfurcht
zurückdrängte und die in den Wagen befindlichen hohen Perſonen
nicht felten von gewöhnlichen Lenten um Auskunft über das
Befinden des Königs gebeten wurden die ſie auch erhielten
So bot die Reſidenz in ihrem Aeußern vier Tage lang ein
Bild düſterer beſorgnißvoller Stimmung dar

Jſt s nicht als ob wir einen Bericht aus den jüngſten
Trauertagen leſen Und doch war die Königsſtadt Berlin
damals vor 48 Jahren fünfmal ſo klein wie heute die
deutſche Kaiſerſtadt

Am 7 Juni dem erſten Pfingſttage war die ganze große
Königliche Familie die ſieben Söhne und Töchter Friedrich
Wilvelms III mit ihren Gemahlinnen und Gemablen und
Kindern am Sterbebett des Königs vereinigt Kaiſer Nikolaus
fragte ſeinen Schwiegervater Comment cela va il und
der ſterbende König antwortete matt und müde Cela va mal

Das waren ſeine letzten Worte Nachmittags ent
ſchlummerte der gute König der ſtets das Beſte gewollt zu
ſeiner ihm vorangegangenen Luiſe Der Kronprinz
der neue König Friedrich Wilhelm IV drückte dem

dem Innern harrend Bald wurden die Hoffyungen wen liebten Vater die Augen zu Alle Mitglieder der könig

Flußbauten verſtehen haben eine Formel nach welcher die Oberdea ſident von Zeden 9 April J Majeſtät der Kaiſerin war derneteier in Poſen wurde Jhre Majeſtät durch den OberbürgermeiſterViuer rn Wäre die Vorſtellung verſchiedener Notabili
käten erfolgte Alsdann fand die Vorſtellung der Offiziere des
zweiten Leibhuſaren Regiments Kaiſerin Nr 2 der evangeliſchen
und katholiſchen Geiſtlichkeit ferner der Spitzen der Regieruug
und der Mitglieder des Hilfscomites ſtatt An der Spitze der
katholiſchen Geiſtlichkeit befand ſich der Erzbiſchof Dinder Bei
der Einfahrt in die Stadt vom Bahnhofe aus bildeten Schüler
und Schülerinnen Her hieſigen Schulen Gewerke mit Emblemen
und Fahnen und der Landwehrverein Spalier Die Begrüßung
ſeitens der Bevölkerung war eine enthufiaſtiſche Zuerſt beſuchte
Jhre Majeſtät das Aſyl für Obdachloſe in der 4 Stadtſchule
alsdann fand ein Diner bei dem Oberpräſidenten ſtatt

Poſen 9 April Vor dem Diner bei dem Oberpräſidenten
zu welchem Einladungen ſeitens Jhrer Majeſtät ergangen waren
ließ ſich die Kaiſerin die Damen des hieſigen Hilfscomite s vor
ſtellen Um 4 Uhr 20 Min fuhr Jhre Majeſtät durch die Alt
ſtadt und die Walliſchei nach den Baracken im Fort Prittwitz
woſelbſt 600 Obdachloſe untergebracht ſind Nachdem Jhre Maj
alles auf das genaueſte in Augenſchein genommen hatte ſprach
ſich Allerhöchſtdieſelbe gegen die Herren des Hilfscomite s äußerſt
anerkennend über die getroffenen Maßregeln aus und gab dem
Oberbürgermeiſter Müller und dem Vorſitzenden des Provinzial
Hilfscomite s Grafen Poſadowski gegenüber dem tiefen Be
dauern darüber Ausdruck daß Se Majeſtät der Kaiſer nicht
perſönlich nach Poſen hätte kommen können Jhre Maj äußerte
ſchließlich man dürfe ſich wohl der Hoffnung hingeben daß es
der ſtaatlichen und privaten Hilfe gelingen werde das Unglück
welches die Provinz betroffen habe zu lindern Sodann begab
ſich die Kaiſerin nach den Kaſernements des Leibhuſaren
Regiments Nr 2 verabſchiedete ſich daſelbſt und fuhr nach dem
Bahnhof dort hatten ſich inzwiſchen wieder die Spitzen der Be
hörden darunter der kommandirende General der Erzbiſchof und
der Oberbürgermeiſter zur Verabſchiedung eingefunden Um
5 Uhr erfolgte die Abreiſe Die Aufnahme des hohen Beſuchs
war in allen Schichten der Bevölkerung eine einmüthig überaus
begeiſterte Jhre Majeſtät nahm Veranlaſſung Allerhöchſt Jhre
außerordentliche Befriedigung darüber auszuſprechen

Poſen 9 April Jhre Majeſtät die Kaſerin hat heute nach
mittag 5 Uhr 15 Min mittelſt Sonderzuges über Bentſchen
Schwiebus Frankfurt a O die Rückreiſe nach Charlottenburg an
getreten Der Oberpräſident von ZedlitzTrützſchler geleitete Jhre
Majeſtät die Kaiſerin

Aus Poſen meldet man dem Berl noch Sehr freudig
begrüßt wird ein heute ne morgen erſchienener Aufruf
unterzeichnet von einem Comite der angeſehenſten polniſchen
Bürger und gerichtet an die polniſche Einwohnerſchaft
Poſens worin gebeten wird die heute eintreffende Kaiſerin unter
Beiſeitelaſſung aller politiſchen Rückſichten in einer der erlauchten
Fürſtin würdigen Weiſe zu empfangen

Politiſche Ueberſicht
Die erzielten Wahlerfolge ſind dem General Bou

langer ſehr zu Kopfe geſtiegen Ein am Montag veröffent
lichter Brief Boulanger s an ſeine Wähler im
Departement Dordogne dankt für die großartige Kund
gebung welche der Patriotismus derſelben aus freien Stücken
für ihn ins Werk geſetzt habe Jedermann werde begreifen
daß es ſich hier nicht mehr um einen Mann handelt ſondern
um das Vaterland um deſſen Würde und Zukunft Man
werde wiſſen daß das Dordogne Departement nicht geneigt
ſei ſich von einem Parlament mit Beſchlag belegen zu laſſen
deſſen Unfruchtbarkeit und Ohnmacht ſchließlich die Republik
dem Geſpött Europa s ausliefern würde Die geſtrige
Wahl beſtätige die Noth wendigkeit der Auf
löſung der Kammer und der Reviſion der Ver
faſſung Das allgemeine Stimmrecht iſt unſer Herr es
iſt unerträglich wenn Politiker die keine Achtung mehr ge
nießen ſich anmaßen daſſelbe zu ihrem Diener zu machen
Die Wirkung der geſtrigen Wahl iſt eine ungeheure Jch habe

lichen Familie ſanken ſich weinend in die Arme und knieten
dann betend am Todtenbette nieder Der Hofprediger
Strauß ſegnete die Leiche ein

Den älteren unſerer Leſer wird ein Bild bekannt ſein das
in den in Jahren kaum in einem preußiſchen Hauſe
fehlte Die Königliche Familie am Sterbebette Friedrich Wil
helms III Auf dieſem Bilde ſehen wir auch die Fürſtin
Liegnitz des Königs morganatiſche Gemahlin und treue
Pflegerin

Jn den erſten Stunden nach des Königs Tode war es
jedermann geſtattet das Sterbezimmer zu betreten und die
Königliche Leiche zu ſehen bis der Andrang der trauernden
Berliner zu groß wurde

Jn der Nacht von dem 8 auf den 9 Juni um 1 Uhr wurde
die Königliche Leiche von Unteroffizieren der Schloßwache nach
dem Schloſſe übertragen und dort im Audienzzimmer unter
dem Thronhimmel aufgebahrt wo vor 30 Jahren der Sar
der Königin Luiſe geſtanden hatte König Friedrich Wilhelm IV
S gier Prinz Wilhelm gaben dem todten Vater zu Fuß das

eleite
Am nächſten Tage veröffentlichte Prinz Wilhelm als komman

dirender General des Garde Corps folgenden Tagesbefehl
charakteriſtiſch für den ſpäteren König und Kaiſer

Das geſammte GardeCorps iſt nach der letztwilligen Ver
ordnung Seiner Hochſeligen Majeſtät beſtimmt bei der ffier
tichen Beiſetzung zu paradiren Die unendliche Gnade mit
welcher das Garde Corps von des Hochſeligen Königs Majeſtät
während deſſen glorreicher Regierung S 18gezeichnet
wurde und welche den Stolz und das Glück deſſelben aus
machte ruft uns jetzt noch einmal unter die Waffen um
ſeinem entſeelten Körper die letzte Ehre zu erweiſen Es iſtder tief empfundene Dank mit welchem uir dem Rufe folgen

da wir ſehen daß der Befehl und der Wunſch unſeres der
klärten Monarchen es waren durch unſere Reihen ſeinez
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Sie nicht um ihre Stimmen erſucht ich habe mich verpflichtet
die Kandidatur für das NordDepartement anzunehmen Am
nächſten Sonntag werden ſich die Stimmen dieſes Departements
mit Jhren Stimmen vereinigen zu einer neuen bezeichnenden
Proteſtkundgebung Sie werden Jhre Stimmen nur Männern
geben welche wie ich die nationale und republikaniſche Politik
ohne Kompromiß und ohne Schwäche unterſtützen Die
Stunde iſt gekommen wo alle Franzoſen ohne Unterſchied
ihrer Landſchaften und Provinzen ſich vereinigen müſſen in
der allgemeinen Jdee und zu dem einzigen Zwecke der Größe
des Landes Ueber das Wahlergebniß der am Sonntag
ſtattgefundenen Wahlen liegen noch folgende telegraphiſche
Nachrichten vor

Paris 9 April Bei der engeren Wahl zur Deputirten
kammer im Departement Aude erhielt Ferroul radikal die
Majorität Derſelbe übernahm von den Wählern den Auftrag
die Wiedereinſtellung Boulanger s in den Armee
liſten zu beantragen ie Laterne ſagt Boulanger hätte
geſtern abend erklärt er würde eine Wahl im Departement
Dordogne nicht annehmen er wolle nur das Departement
du Nord in der Kammer vertreten ſri Erſadwaht

ris 9 April Bei der geſtrigen Erſatzwahl ingert Dordegne haben von 148,000 eingeſchriebenen

Wählern ca 100,000 ihr Stimmrecht ausgeübt Boulanger
wurde mit 59,500 Stimmen gewählt Der opportuniſtiſche
Kandidat Clerjonnie erhielt 35,750 Stimmen 4450 Stimmen
waren zerſplittert
Laut der vom franzöſiſchen Kriegsminiſter dem Aus

ſchuſſe vorgelegten neuen ArmeeEintheilung würde ſich
das franzöſiſche Heer folgendermaßen zuſammenſetzen Jn
fanterie 162 Regimenter zu je 3 Bataillonen mit je
4 Compagnien und einer Depotcompagnie 30 Bataillone
Jäger zu Fuß zu je 6 Compagnien und 2 Depotcompagnien
4 Zuaven Regimenter zu je 4 Batallonen mit je 6 Com
pagnien und 2 Depotcompagnien 2 Regimenter der Fremoen
legion zu 4 Bataillonen mit je 4 Compagnien und 1 Depot
compagnie 5 Bataillone leichter afrikaniſcher Jufanterie mit
einer vom Miniſter zu beſtimmenden Anzahl von Compagnien

Kavallerie 12 Küraſſier 30 Dragoner 21 Jäger
18 Huſaren 6 afrikaniſche Jäger und 6 Spahis Regimenter
zuſammen 93 Regimenter zu 5 Schwadronen und I Depot
ſchwadron für die Spahis Artillerie 16 Bataillone
FeſtungsArtillerie 19 Regimenter Diviſions und 19 Regi
menter CorpsArtillerie Genie 4 Regimenter zu 5 Ba
taillonen mit je 4 Compagnien Ein Eiſenbahnregiment
zu 3 Bataillonen mit je 4 Compagnien Ein Bataillon
afrikaniſcher Sappeurs ohne beſtimmte Compagniezahl

Jm engliſchen Unterhauſe antwortete am Montag
Unterſtaatsſekretär Ferguſſon auf eine Anfrage Die Anleihe
die Eghpten jetzt aufzunehmen beabſichtige betrage 2 Mill
egyptiſche Pfund dieſelbe habe keine Priorität vor früheren
Anleihen und berühre die für letztere verpfändeten Sicherheiten
in keiner Weiſe Der Kanzler der Schatzkammer Goſchen
erklärte die Stempelſteuer von 6 Pence für Schlußnoten ſolle
auf ſolche Schlußnoten beſchränkt bleiben bei denen es ſich
um den Betrag von 100 Pfund überſteigende Abmachungen
handele für alle andern Schlußnoten ſolle die Stempelſteuer
von 1 Penny beſtehen bleiben Lord Salisbury und der
Kanzler der Schatzkammer Goſchen hatten mit dem
deutſchen Kommiſſar der egyptiſchen Staats
ſchuldkaſſe Wirklichen Legationsrath Frhrn v Richthofen
am Montag eine Unterredung

König Oskar von Schweden wird am Dienstag die
ſchon längſt beabſichtigt geweſene Reiſe durch den weſtüchen
Theil von Europa antreken und am Mittwoch früh über
Kopenhagen in Hamburg eintreffen bis wohin ihm der
ſchwediſch norwegiſche Geſandte in Berlin Excellenz v Lager
heim zur Begrüßung entgegenfährt Nach nur kurzem
Aufenthalt wird die Fahrt über Frankfurt a/M und Luzern
nach Florenz und Rom fortgeſetzt Während des Aufenthaltes
in Jtalien wird der König auch dem italieniſchen Königspaar
einen Beſuch abſtatten und ſich dann zur Ueberfahrt nach
Sicilien einſchiffen zu welchem Zwecke zwei ſchwediſche Kriegs
ſchiffe bereit liegen welche von einer Expedition nach Weſtindien
zurückgekehrt ſind Die Reiſe wird von da nach Liſſabon
fortgeſetzt wo die Ankunft am 15 Mai erfolgen ſoll Der
Beſuch am Königlich portugieſiſchen Hofe iſt der eigentliche
Hauptzweck der ganzen Reiſe und ſo eine Erwiderung des
Beſuches ſein welchen König Ludwig vor einigen Jahren in
Stockholm abgeſtattet hat Das Reiſeprogranim nennt als
nächſten Aufenthaltsort Madrid wo der König von Schweden
die Königin von Spanien begrüßen und ſich dann nach Aus
flügen in den Süden Spaniens nach Sevilla Granada
in einem nördlichen Hafen auf den ſchwediſchen Kriegsſchiffen
nach England einzuſchiffen gedenkt Nach einem etwa acht
tägigen Aufenthalte bei ſeiner Gemahlin und einem Beſuche

letzten Ruheſtätte zugeführt zu werden
welcher uns durch unſere Fahnen unwandelbar an unſeren
glorreichen König Friedrich Wilhelm III feſſelte iſt auf deſſen
erhabenen Nachfolger übergegangen dem wir von nun an mit
unerſchütterlicher Treue anhängen und dienen wollen wie es
das Wahrzeichen der preußiſchen Armee iſt

Wie hier Prinz Wilhelm ſo hat auch König und Kaiſer
Wilhelm ſich niemals über die Armee geſtellt Er und ſeine
tapfere Armee waren ſtets eins bis zu ſeinem letzten

auch
König Friedrich Wilhelm III hatte letztwillig verboten ſeine

Leiche öffentlich auszuſtellen Nur zu dem geſchloſſenen Parade
ſarge hatte das Publikum während ſechs Stunden Zutritt
In dem Sarge ruhte Friedrich Wilhelm III ganz ſo gekleidet
wie jetzt ſein großer Sohn in der Uniform des erſten Garde
Regiments umhüllt vom grauen HohenzollernMantel die

t en t auf e e Wilberny
n feinen letzten oft von Fieberphantaſien durchkreuztenGeſprächen mit dem Reichskanzler hat heit Wien wieder

holt geſagt Meine Leiche ſoll in der Schloßkaäpelle aus
geſtellt werden und Fürſt Bismarck hat darauf beruhigend
eantwortet Soweit ſind wir noch lange nicht Jm übrigen

ben Majeſtät hierüber ja längſt ſchriftliche Anordnungen ge
troffen So berichteten wenigſtens am 9 März berliner

tungen Dann aber wurde die Leiche im Dome ausgeſtellt
b dies nun nach des Kaiſers letztwilligen Anordnungen ge

ſchah oder ob die Schloßkapelle aus räumlichen Rückſichten
derden mußte das iſt öffentlich nicht auf

Am II Juni 1840 11 Uhr vormittags wurde im Thron
wer des Schloſſes am Sarge Friedrich Wilhelms III eine

Lauerfeier gehalten Biſchof Eylert der Beichtvater und
ſpätere anekdotenreiche Biograph des Königs hielt die Trauerrede und ſegnete die Leiche ein Zu beſten trugen den
Sarg hinab auf den Schloßhof und ſtellten ihn auf den
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Der Eid der Treue

am engliſchen Hofe ſoll die Rückreiſe über Deutſchland nachren m helen werden und die Ankunft in Stockholm

Mitte Juni erfolgen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 9 April Der Freſiſche Geſandte

Hung Suen iſt geſtern hier eingetroffen

Deutſches Hieich
Berlin 9 April Se Maj der Kaiſer hörte heute den

Vortrag des Vorſtehers vom Civilkabinet und unternahm mittags
in Begleitung der Prinzeſſinnen Sophie und Margarethe eine
einſtündige Spazierfahrt nach dem Grunewald bezw nach
Pichelsdorf Vor dem charlottenburger Schloß hatte ſich zu
Mittag eine große Menſchenmenge verſammelt da es bekannt ge
worden war daß der Kaiſer wieder eine Ausfahrt machen würde
Wenige Minuten vor 12 Uhr fuhren die geſchloſſenen Hofwagen
in den Schloßhof an der Spitze der Wagen des Kaiſers Am
offenen Mittelportal wurde De Mackenzie bemerkbar der einige
Sekunden auf und abgmng als wolle er das Wetter prüfen Die
Sonne ſandte ihre erwärmenden Strahlen von dem nur leicht
bewölkten Himmel als der Kaiſer hinaustrat Leichten
Schrittes beſtieg er den Wagen an ſeiner Seite nahmen zwei der
PrinzeſſinnenTöchter Platz Jm zweiten Wagen fuhr General
adjutant Oberſt v Bröſigke im dritten D Mackenzie Der Kaiſer
trug Militärmantel und Mütze er blickte mit der ganzen ihm
eigenen Freundlichkeit auf die Menge und erwiderte die lebhaften
Grüße die in Hüteſchwenken Tücherwehen und Hochrufen dar
gebracht wurden Sympathiſch wurde auch Dr Mackenzie begrüßt
der beſtändig den umflorten Cylinder lüftete um die Grüße des
Publikums zu erwidern Die Fahrt ging nach Weſtend zu von
deſſen höherer Lage aus der Kaifer das weite Ueber
ſchwemmungsgebiet der Spree in Augenſchein nahm
Auf dem Wege dahin kam dem Kaiſer eine Abtheilung von char
lottenburger Küraſſieren vom Exerzierfelde entgegen die Truppen
machten Front und der Kaiſer beobachtete mit ſichtlichem Wohl
gefallen ihre ſtramme Haltung Ueberall wohin der Kaiſer kam
war Jubel und Freude Das Mittagsmahl nahm der
Kaiſer heute mit den Prinzeſſinnen Sophie und Margarethe
und dem früheren badiſchen Miniſter Roggenbach ein
Abends gegen 6 Uhr zeigte ſich der Kaiſer am Fenſter
und wurde von dem Publikum ſtürmiſch begrüßt
Ueber das Befinden des Kaiſers verlautet ſonſt noch daß günſtige
Zeiten mit minder günſtigen abwechſeln Es wird aber als un
richtig bezeichnet daß Prof Dr Esmarch den Kehlkopf des
Monarchen einer Unterſuchung unterzogen habe An der geſtrigen
Berathung habe auch Prof v Bergmann theilgenommen
Augenblicklich iſt das Befinden des Kaiſers wieder beſriedigender
als in den letzten Tagen wenn auch der Appetit noch zu wünſchen
übrig läßt Die örtlichen Verhältniſſe des Leidens haben ſich
nicht ungünſtig geſtaltet und man hofft daß das zu erwartende
beſſere Frühlingswetter bei Ausſfahrten und Spaziergängen die
Körperkräfte wieder bis zur vollen Höhe bringen wird Die
Nachrichten über die Reiſe der Kaiſerin in das Ueber
ſchwemmungsgebiet der Weichſel findet der Leſer weiter
oben Der Kronprinz empfing geſtern mittag im hieſigen
Schloſſe den Maler Doepler jun in Sachen des Kaſinobaues
des Garde Huſaren Regiments und ſtattete dann dem General
Quartiermeiſter Grafen v Walderſee einen Glückwunſch
beſuch ab Nach der Rückkehr empfing der Kronprinz den
Staatsminiſter Frhrn v Roggenbach aus Karlsruhe Am
Abend folgten die Kronprinzlichen Herrſchaften einer Einladung
der Kaiſerin Anguſta zum Thee nach dem kaiſerlichen Palais

Ueber den jetzigen Stand der Kanzlerkriſis ſowie
über deren Urſachen und Zweck iſt uns auch heute eine
poſitive Aufklärung noch nicht gegeben Die Nordd Allg
Ztg die ja dem Reichskanzler manchmal ein Stück weißes
Papier zur Verfügung ſtellt hat aus dem Kanzlerpalgis noch
nichts erhalten und ſchweigt ſich auch heute aus Sie druckt
nur die weiteren Alarmartikel der Köln Ztg ohne eigene
Bemerkung ab Wenn wir aber auch von der Norddentſchen
nichts erfahren ſo verdient doch Beachtung daß eine Stief
ſchweſter des Kanzlerblattes die Neue Reichskorreſpondenz
ein in der Buchdruckerei der Nordd Allg Ztg hergeſtellter

Reptil Waſchzettel in einem Artikel Die KanzlerKriſis
eine Lanze für den Reichskanzler bricht Der Erguß lautet

Wenn die Erhaltung des europäiſchen Friedens trotz ſo
mancher im Oſten und Weſten drohenden Wolken ein ebenſo
ſchwieriges wie für das Wohl des deutſchen Volkes verdienſt
liches Werk iſt ſo liegt es ſicher im Jntereſſe Deutſchlands
der Regierungen wie des Volkes dem Vaterlande den weiſen
Rath des Staatsmannes erhalten zu ſehen deſſen bewährter
Staatskunſt die Leitung der auswärtigen Politik des Reiches
anvertraut iſt Man wird nicht minder im Jntereſſe der
erfolgreichen Weiterführung der Friedenspolitik dringend wünſchen
müſſen daß die Vorausſetzungen nicht erſchüttert werden anf
denen die bisherige Führung der Geſchäfte beruht Mit ernſter
und tiefer Sorge iſt daher in den weiteſten Kreiſen des deutſchen
Volkes die Kunde vernommen worden daß der Fürſt Bismarck
ſich genöthigt geſehen hat im Intereſſe der Erhaltung des
europäiſchen Friedens von der Verfolgung von Heirathsplänen
innerhalb des kaiſerlichen Hauſes abzurathen und für den Fall

Leichenwagen gefolgt von Marſchällen und Staatsminiſtern
welche die Reichsinſignien auf Kiſſen trugen Ein General
geleitet von Generalen hielt das Reichspanier Acht Stabs
offiziere führten die Pferde des Leichenwagens vier Ritter des
Schwarzen AdlerOrdens hielten die Zipfel des Leichentuches
zwölf Generale trugen das Baldachin über dem Sarge

Unter dem Geläute aller Glocken begann der Trauerzug
nach dem Dom Dem Sarge voran ſchritt die geſammte
Geiſtlichkeit von Berlin Potsdam Charlottenburg und
den umliegenden Ortſchaften zulett die Domgeiſtlichen
und die evangeliſchen Biſchöfe e folgten die zur
Leichenparade kommandirten Truppen von jedem Garde
Kavallerie Regiment eine Escadron von jedem Garde Infanterie
Regiment eine Compagnie Die übrigen Gardetruppen bildeten
im Luſtgarten Spalier vor dem Leichenwagen präſentirend
während die Regimentsmuſiken intonirten Was Gott thut
das iſt wohlgethan Hinter den Truppen ſchritten auf
einem mit ſchwarzem Tuche belegten Brettergange ganz wie
bei der Leichenfeier der Königin Luiſe in tiefer Trauer
einher Die geſammte königliche Dienerſchaft die Beamten des
Hofmarſchallamts der Schloßbau Kommiſſion und Garten
direktion des Obermarſtallamts der Generalintendantur
der königl Schauſpiele und des HofJagdamts der Geh
Kämmerer Kienaſt die Hof und Leibpagen die Leibärzte die
Kammerherrn vier adelige Marſchälle die Miniſter mit den
ReichsJnſignien die Hoſchargen der Leichenwagen auf deſſen
Deckel ein gewaltiger ſilberner Ritterhelm mit wehenden
ſchwarzweißen Federn ſteht Generaladintant von dem Kneſebeck
mit dem Reichspanier begleitet von zwei Generaladjutanten

Nun folgte die Königliche Familie König Friedrich
Wilhelm 1 und Königin Eliſabeth Kaiſer Nikolaus von
Rußland König Ernſt Auguſt von Hannover des verſtorbenen
Königs Töchter die Großherzogin Alexandrine von Mecklen
burg Schwerin und die Prinzeſſin Luiſe Gemahlin des PriFriedrich der Niederlande P Oberheſnetſetin r rei
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der Nichtgenehmigung ſeines Rathes um Enthebung von ſeinem

Poſten zu bitten gSicher iſt jedem Deutſchen welcher die volle Tragweite eines
derartigen Entſchluſſes zu würdigen weiß und durch Neben
abſichten nicht in ſeinem unbefangenen Urtheile beirrt wird
ein Stein von dem Herzen gefallen als er erfuhr daß jener
Schritt noch zu vermeiden war Hat die Entſcheidung auch
zunächſt nur einen vorläufigen Charakter ſo darf doch mit
einiger Sicherheit vertraut werden daß dieſelbe aufrecht erhalten
bleiben wird

Aus dieſem Erguß müßte man alſo ſchließen daß die Kanzler
kriſe vorhanden geweſen daß dieſelbe durch das Battenbergiſche
Heirathsprojekt herbeigeführt und daß ſie noch nicht endgiltig er
ledigt die letzte Entſcheidung vielmehr noch ausſtehend iſt
Zu den mancherlei unerquicklichen Erſcheinungen welche die
Kriſe bereits gezeitigt hat gehört auch die folgende durch den
offiziöſen Telegraphen aus Leipzig berichtete

Leipzig 9 April n den hieſigen nationglen Kreiſeniſt eine ſie an den dere kanater in Vorbereitung
in welcher der dringende Wunſch nach ſeinem Verbleiben im
Amt ſowie das rückhaltsloſe Vertrauen ausgeſprochen wird
Se Majeſtät unſer erhabener Kaiſer Friedrich werde in ſeiner
allgemein verehrten Weisheit und hochherzigen Hingebung an
die großen Jntereſſen der Nation Mittel und Wege finden
einen ſo unerſetzlichen Verluſt von Deutſchland abzuwenden
Die Adreſſe foll öffentlich zur Unterzeichnung ausgelegt werden

Das fehlte nun gerade noch daß man durch ſo eine Art
Adreſſenſturmm verſuchte einen Druck auf den Kaiſer aus
zuüben Hoffen wir daß eine ſolche Taktloſigkeit einzig und
allein dem Uebereifer der leipziger Nationalen vorbehalten
bleibt Wenn uns nur die gemüthlichen Leipziger falls die
Entſcheidung des Kaiſers nicht zu ihrer Zufriedenheit ausfällt
nicht etwa einen Streich ſpielen und am Ende gar die Dynaſtie
Bismarck ausrufen Das könnte eine ſchöne Verwirrung im
Deutſchen Reiche werden Zu der Frage ob Prinz
Alexander von Battenberg früher oder ſpäter nach
Berlin reſp Charlottenburg kommen wird ſchreibt uns unſer
berliner Korreſpondent

Nach allen Vorgängen die ſich in den letzten Tagen im
Schloſſe zu Charlottenburg zugetragen haben zu urtheilen
ſcheint es feſtzuſtehen daß Prinz Alexander doch dorthin kommt
wenn auch der Termin ſeines Eintreffens einſtweilen noch ver
ſchoben ſein mag Das wenigſtens ſteht feſt und wird auch
wohl nicht beſtritten werden daß Kaiſerin Viktoria die früher
von Friedrich Wilhelm III und der Königin Luiſe bewohnten
Zimmer die bisher noch mit ihrer geſammten Einrichtung in
unveränderter Geſtalt erhalten worden waren zur Aufnahme
des Prinzen Alexander hat räumen laſſen Niemand hat bisher
auch nur einen Gegenſtand in dieſen Räumen berühren dürfen
Die Möbel ſtanden noch an derſelben Stelle wie in alter Zeit
die Medizinflaſche noch da wo ſie Friedrich Wilhelm III beim
Gebrauche hingeſtellt auch waren noch Zeugproben vorhanden
mit eigenhäudigen Bemerkungen des Königs wie z Von
dieſem Stoffe trug die Königin Luiſe ihr letztes Kleid Alles
dies iſt jetzt zuſammengepackt und ſoll auf Befehl der Kaiſerin
dem Hohenzollernmuſenum überwieſen werden Für den Fall
daß dieſe Räume zur Aufnahme des Prinzen Alexander nicht
ausreichen ſollten hat der Schtoßkaſtellan noch einen Theil
ſeiner Wohnung abgeben müſſen

Herr v Bennigſen hatte am Montag nachmittag eine
einſtündige Unterredung mit dem Reichskanzler

Am Montag haben zwiſchen den an der Nothſtands
vorlage betheiligten Reſſorts kommiſſariſche Berathungen
ſtattgefunden Dem Vernehmen nach dürfte es ſich um einen
Betrag von ca 30 Millionen handeln wovon 20
Millionen vornehmlich zur Unterſtützung der von den Ueber
ſchwemmungen heimgeſuchten Bevölkerung und der Reſt zur
Wiederherſtellung der beſchädigten Eiſenbahndämme Deiche e
beſtimmt ſind

Die Adreſſe der Berliner Frauen und Jung
frauen an die Kaiſerin welche über 10,000 Unterſchriften
gefunden hat wurde am Sonnabend nachmittag nach Schloß
Charlottenburg abgeſandt Die Angabe daß die Adreſſe durch
eine Deputation überreicht worden ſei iſt unrichtig

Der König von Sachſen hat dem Prinz Regenten
von Baiern das K ſächſiſche Regiment Nr 102 verliehen

d Darmſtadt 9 April Der Erbgroßherzog begiebtſich Mitte dieſes Monats nach Berlin um daſelbſt ſein Offizier
Examen abzulegen Nach demſelben wird der Erbgroßherzog wie
hier allgemein verlautet wieder den Frontdienſt im 1 Groß
belzegtich Heſſiſchen Jufanterie Leibgarde Regiment Nr 115
aufnehmen

Halle den 10 April
Aus der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadt

verordneten heben wir als bemerkenswerth hervor die Ver

Hofdamen der Königin Eliſabeth Die General und Flügel
adjutanten

Die Prinzeſſin Wilhelm Kaiſerin Auguſta die Prinzeſſin
Karl mit 77 Tochter Luiſe die Prinzeſſin Albrecht Marianne
der Niederlande mit ihrer Tochter der Prinzeſſin Charlotte
als Mutter des Erbprinzen von Meiningen 1855 geſt die

un von Anhalt Deſſau Prinzeſſin Friederike von Preußen
rinz Wilhelm mit ſeinem Sohne dem Prinzen Friedrich

Kaiſer Friedrich und der Großfürſt Thronfolger Alexander
von Rußland

Die Prinzeſſin Wilhelm Tante des Königs mit ihrer
Tochter der Prinzeſſin Marie Königin Wittwe von Baiern
die Prinzeſſin Luiſe von Mecklenburg der Prinz Karl mit
ſeinem Sohne dem Prinzen Friedrich Karl und der Prinz
Albrecht Vater

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin der Prinz
Friedrich der Niederlande der Erbgroßherzog und der Prinz
Wilhelm von Mecklenburg Schwerin und der Herzog von
AnhaltDeſſau

Der Prinz Wilhelm Oheim des Königs mit ſeinen
e den Prinzen Adalbert und Waldemar und der Prinz

uguſt
Der Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz der Prinz

Auguſt von Würtemberg und der Prinz Georg von Heſſen
as Gefolge aller hohen Herrſchaften

Die Stagatsminiſter die W G Räthe die Oberpräſidenten
die hohen Standes Perſonen die Mitglieder des Staats
rathes Das königl Civil und MilitärKabinet Deputationen
aller Miniſterien der höheren Stagtsbehörden und der Land
ſtände Militär
In dem ſchwarzausgeſchlagenen Dom ward der Sarg auf

eine Eſtrade vor den Altar geſetzt Militär Sänger ſaugen
Jeſus meine Zuverſicht Oberhofprediger D Ehrenberg

heit die Trauerrede und ſprach den Segen Draußen im
uſtgarten donnerten die Kanonen die Zuſanterie ſchoß ihre
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handlungen über Feſtſtellung der Fluchtlinien für Klein reißen des ſogen Kantorhauſes hierſelbſt in einer Mauer wohl
e hirt über die Eingabe des Halleſchen Vereins

ür Kohlenbergbau über den Bau des Leihhauſes in
der Halle wozu zunächſt die Fundamentirungskoſten bewilligt
wurden Außerdem wurde die Eingabe von Anwohnern der
Thurmſtraße erledigt d e l erehefeſtgeſtellt und für die Jahresrechnung der Ehrlich ſchen
Stiftung die Entlaſtung ausgeſprochen Zuletzt kam der als
dringlich eingebrachte Antrag des Magiſtrats auf Ge
währung von 5000 M für die Ueberſchwemmten ander Weichſel c zur Vorlage und wurde einſtimmig an
genommen Die Punkte Nr 5 10 13 und 15 der O wurden
zurückgeſtellt Näheres über die Sitzung folgt in einer der

Beilagen

Meteorologiſche Station
J 9 April 9 U ab 10 April 7 U g

Barometer Millimeter 752 0Thermometer Celſius 4,4 22Rel Feuchtigteit 71 82Wie tigt RW NoFeuchtigkeitsgehalt der Luft nach Lampr Hygr 80 Prozent
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

9 April 8 U morgens Auf dem ganzen Beobachtungsgebiet war der Luft
druck ziemlich gleichmäßig die Luftbewegung mithin allenthalben ſchwach
Mittelenropa hatte trübes Wetter hier und da mit leichten Schneeſällen Die
Temperatur war etwas geſtiegen lag aber noch erheblich unter der normalen
Jm öſtl und nordweſtl Deutſchland herrſchte leichter Froſft Haparanda 766

11 Oſt leicht heiter Moskau 757 7 Süd ſtill bedeckt Hamburg 758 1
Südweſt ſtill Schnee Wien 760 0 ſtill halb bedeckt Karlsruhe 760 2 Nord
vſt full heiter

Am 30 v M früh 4 Uhr überſchüttete in Weißenbach im
Tauferer Thal Tirol eine gewaltige Lawine das Elzen
baumAnweſen zwei Stallungen zwei Heuſtadel und eine Mühle
Von den im Hauſe anweſenden ſieben Frauensperſonen blieben
vier todt eine ſchwerverwundet und die übrigen zwei kamen mit
dem Schrecken davon Weiter gingen 40 Stück Rindvieh und
60 Ziegen zugrunde Abends traf in Bruneck die Nachricht ein
daß von Freitag auf Sonnabend in Pfunders abermals mehrere
Lawinen niedergingen und vier Häuſer verſchütteten Weiter
ſollen die größte Anzahl der Häuſer und Stadel zuhinterſt des
Pfunderer Thales theils überſchüttet theils zerſtört worden ſein
Auf den Bergen dürften ſich neuerdings bedeutende Schnee
maſſen abgelagert haben heute morgen reichte der Schnee
wieder ins Thal hinab Der Bahnverkehr iſt noch immer geſtört

Provinzial RNa chrichten

v Weiſtenfels 9 April Auf geſtern Sonntag hatte
der Lohnausſchuß der Bauhandwerker eine Verſammlung
nach Schumanns Garten einberufen Anweſend waren über 100
Perſonen welche über den von ſeiten der Arbeitgeber geſtellten
Vorſchlag einen Lohn von 26 30 Pf die Arbeitsſtunde je nach
der Tüchtigkeit und Brauchbarkeit des Einzelnen zu zahlen Be
ſchluß faſſen wollten Die Abſtimmung nun ob die Verſammlung
bei der geſtellten Forderung eines Normallohnes von 30 Pf
ſtehen bleiben wolle oder ob dem Anerbieten der Arbeitgeber
Folge zu geben ſei brachte kein beſtimmtes Ergebniß beide Fragen
erhielten Mehrheit und erſt bei nochmaliger Abſtimmung wurde
das Anerbieten der Arbeitgeber abgelehnt Dieſer Beſchluß
rief eine ziemlich erregte Erörterung hervor an der die Fachver
einler ſich ſtark betheiligten Das Ergebniß dieſer Verſammlung
war daß dieſelbe vom Vorſitzenden dahin beſchieden wurde Jeder
möge ſo lange arbeiten wie er wolle und zu welchem Lohn er
wolle eine Emigung ſei doch nicht zu erzielen Wie ich Jhnen
früher mittheilte ſollte das Ehren gericht der Rechtsanwalts
kammer zu einem Spruche gegen den Rechtsanwalt Hrn Braun
den früheren Stadtverordneten in ſeiner Angelegenheit mit dem
hieſigen Bürgermeiſter veranlaßt werden Die Rechtsanwalts
kammer hat in dem Vorgehen des genannten Rechtsanwalts nichts
Anderes als eine Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen zu er
kennen und infolgedeſſen den gehegten Wünſchen nicht zu ent
ſprechen vermocht

z Merfeburg 9 April Heute vormittag mit Beginn des
neuen Schuljahres fand die Vererdigung der ordentlichen Lehrer
des hieſigen Domgymnaſinms auf Kaiſer Friedrich durch den
Direktor der Anſtalt Hrn Dr Aßmus ſtatt Aus Anlaß dieſer
feierlichen Handlung fiel der Vormittags Unterricht von 8 Uhr
an aus Neu aufgenommen wurden diesmal gegen 40 Schüler
Auf dem Neumarkt entwickelte ſich heute ein überaus ſtarker
Jahrmarktsverkehr namentlich war der Beſuch der Land
bewohner ſehr bedeutend Jn unſerer Stadt ſind bis jetzt
an den verſchiedenſten Stellen gegen 1100 M für die Ueber
ſchwemmten geſammelt

K Erfurt 9 April Große Umwälzungen erfolgen jetzt dicht
am ehemaligen Schmidtſtedter Thore hier hervorgerufen durch
die Eiſenbahnbau Arbeiten Das Glacis iſt vollſtändig
raſirt und gegenwärtig regen ſich unter Leitung von Aufſehern
fleißige Hände um die hohen Wälle abzutragen und die Fortifi
cations Gräben auszufüllen Nicht nur Männer ſondern auch
Frauen ſind dabei thätig Unweit davon befindet ſich ein zweites
großes Baugelände am Stationsgebäude Die Fundamentirungs
arbeiten zum Stationsgebände Erweiterungsbau welcher an
Silbers Gaſthof ſeinen Abſchluß findet ſind nahezu vollendet

S Bad Schmiedeberg 9 April Schon zu wiederholten
Malen wurde in unſerem Orte beim Abbruch alter Gebäude
Geld gefunden So wurde geſtern wiederum beim Nieder

Trauerſalven Dies Rollfeuer ſchreibt ein Ohrenzeuge
machte im Dom einen erſchütternden Eindruck Wie oft

e es in der Seele des entſchlafenen Königs bald als
reudenſalve bald als Uebung bei den Manövern bald im

Getümmel der Schlacht die verſchiedenartigſten Empfindungen
hervorgerufen

In ſtiller Nacht ward die Leiche ins Mauſoleum zu Char
lottenburg überführt ebenſo prunklos wie vor 30 Jahren die
Ueberreſte der Königin Luiſe Der feierlichen Beiſetzung wohnte
nur die königliche Familie bei

Den Tag darauf ernannte der kinderloſe König Friedrich
Wilhelm IV ſeinen älteſten Bruder Wilhelm als Thronfolger
um Prinzen von Preußen und zum Statthalter von
ommern Auch der kinderloſe Große Friedrich hatte nach

ſeiner Thronbeſteigung ſeinen älteſten Bruder Auguſt Wilhelm
und nach deſſen frühem Tode den Sohn deſſelben den Prinzen
Friedrich Wilhelm zum Prinzen von Preußen und Thron
folger ernannt

Seinen Eltern hat Kaiſer Wilhelm eine rührende Liebe
bewahrt bis zum letzten Hauch Wie viel hundertmal
an allen Geburts und an allen Sterbetagen hat er im
Mauſoleum zu Charlottenburg an den Särgen von Vater
und Mutter geſtanden Kränze bringend ſinnend betend
und wohl ſtets an Goethe s Worte denkend Warte nur
balde ruheſt auch du Hier an der theuren Eltern Seite
So hat Anton v Werner Kaiſer Wilhelm gemalt

Mit welcher Pietät hat Kaiſer Wilhelm alles geſammelt
was an die geliebten Eltern erinnerte in ſeinen Privatgemächern
und im HohenzollernMuſeum Bis zu ſeinem Tode trug er
neben ſeinem Trauringe nur noch einen ſchlichten Haarring
ſeiner Mutter An jedem Abend zog er ſorgſam beide Ringevon den Fingern und ſteckte ſie r die Nacht in die Taſche

ſeiner weißen Weſte um ſie im Schlafe nicht zu verlieren
Untröſtlich war der Kaiſer als er vor drei Jahren eines
Morgens die Ringe nicht an ihrem Platze fand Das Wohn

aktien für 1887,/88 eine angemeſſene Dividende zutheil werden dürfte

r ne un rg c re t

geborgen ein eiſerner Topf aufgefunden der zur großen Freude
des Finders mit einer ungezählten Menge Geldſtücke gefüllt war
Die Münzen entſtammen meiſt dem 16 und 17 Jahrhundert
und ſind gut erhalten Uebereinſtimmend mit den bei anderen
Funden gemachten Erfahrungen nimmt man auch hier an
daß ſie der urſprüngliche Beſitzer vor der Habgier der
Soldateska des dreißigjährigen Krieges bergen wollte
Unter den Münzen ausſchließlich Silbermünzen finden ſich
auch recht ſeltene Stücke vor von denen eines ſofort um den
Preis von 10 M von einem Liebhaber erſtanden wurde Dem
Vernehmen nach iſt der ganze Fund ſodann ungetheilt gegen einen
anſehnlichen Erwerbspreis in den Beſitz eines halleſchen Lieb
habers übergegangen

Aus Naumburg berichtet das dortige Kreisblatt vom 9 d
Heute wurde auf dem Grundbuchamte hier an den hieſigen
Arbeiterbauverein ein vom Domkapitel erkauftes an der
Chauſſeeſtraße belegenes 2 Morgen großes Feldſtück auf
gelaſſen Noch im Laufe dieſes Sommers wird die Bebauung
dieſes Geländes mit Arbeiterwohnhäuſern in Angriff ge
nommen Die Gebäude werden als Doppelhäuſer errichtet
werden und erhalten Wohnräume für nur je eine Familie außer
dem als Zubehör Garten Stall und Waſchhaus Der Bau
verein iſt eine Unterabteilung des hier beſtehenden Arbeiter
vereins Der Verein führte bisher den Namen Königstreuer
Arbeiterverein, nennt ſich jedoch zum dankbaren Andenken an
Kaiſer Wilhelm fortan Kaiſer WilhelmsVerein unter Er
weiterung ſeiner Beſtrebungen des in der kaiſerlichen Botſchaft
vom 17 Nov 1881 niedergelegten Allerhöchſten kaiſerlichen Ver
mächtniſſes

Der Großherzog von Weimar hat das Protektorat der
Genoſſenſchaft freiwilliger Krankenpfleger an der
Univerſität Jena übernommen

Thüringer Blätter melden Auf dem Jnſelsberg liegt
der Schnee noch 3 w an der Jnſelsberg Broderoder Straße
1 m hoch ſ a u Schleuſingen

Vermiſchtes
ld Das Teſtament des Kaiſers Wilhelm Ueber das

Teſtament des hochſeligen Kaiſers und Königs kann nunmehr aus
beſter Quelle berichtet werden daß Se Majeſtät faſt ſein ganzes
Privatvermögen dem Kronfideikommiß Fonds überwieſen hat
welcher bekanntlich nicht angreifbar iſt aus dem aber die Prinzen
und Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes jährliche Zulagen er
balten Es beſtätigt ſich ferner daß ein eigentliches Vermächtniß
nur Sr Königlichen Hoheit dem Prinzen Heinrich von Preußen
zutheil geworden iſt und zwar ſoll daſſelbe in einem größeren
Landbeſitz in den öſtlichen Provinzen beſtehen

Ein Miniſter ermordet Aus Merw meldet ein
Telegramm daß der Premierminiſter des Emirs von Bokhara
von einem Eingeborenen ermordet wurde Die That verurſachte
große Aufregung unter der Bevölkerung der Mörder und ein
Mitſchuldiger deſſelben wurden vom Leben zum Tode befördert
indem man ſie von der Spitze eines 180 Fuß hohen Thurmes
hinabwarf

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
J Naumburg 9 April Geſtern wurde die diesjährige

Oſtermeſſe der unter ländiſchen Holzhänder in Köſen
eröffnet und wird heute ibren Abſchluß erreichen da Käufer zahl
reich zur Stelle waren und man ohne das ſonſt übliche Druckſen
raſch zum Abſchluſſe kam Offenbar lag ein dringenderes
Deckungsbedürfniß vor als ſonſt da infolge der andauernden
Unterbrechungen der Flöſſerei die geſchwächten Läger nicht
imſtande geweſen ſein mögen früheren Nachfragen vollſtändig zu
genügen Der Markt zeichnete ſich durch reiche Anlage in kern
geſunden ſchönen Hölzern aus Vorzugsweiſe waren es Zimmer
meiſter welche als Käufer auftraten Landleute dagegen die ſonſt
in geößerer Zahl erſchienen fehlten Vielleicht daß die verſpäteten
Feldarbeiten die bedrängten Leute an ihre Wirthſchaft feſſelten
Die Unterländer erwarten in den nächſten Tagen ſchon große
Nachtransporte aus dem Oberlande ſodaß der etwa un
gedeckten Nachfrage vollauf wird entſprochen werden können
Die Preiſe bewegten ſich in ſteigender Richtung ſodaß 18 bis
21 M für Rundholz von 15 m Länge und darüber und 16 19 M
für Stämme von 12 m Länge gezahlt wurden je nach der Be
ſonderheit der Waare Es erſcheint eine Preisſteigerung nicht
unwahrſcheinlich da wie geſagt die Privatkäufer wohl noch zu
erwarten ſind

Meldungen aus Eisleben zufolge iſt die Ausbeute der
Mansfelder Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft
für 1887 auf 40 M für den Kux feſtgeſetzt worden

Elberfeld 9 April Jn der heutigen Generalverſammlung der Vater
ländiſchen Lebensverſicherungs Geſellſchaft wurde die Vertheilung
einer Geſammt Dividende von 63,000 M oder 21 M pro Aktie was einer
Verzinſung von 3 Proz gleichkommt beſchloſſen

Zürich 9 April Der Verwaltungsrath der Schweizeriſchen
Nordoſtbahn beſchloß dem Bundesrathe zu antworten die Anerbieten über
den Rückkauf ſeien gegenſeitig als hinfällig zu betrachten und der Verwaltungsrath
trete auf neue Verhandlungen nicht ein

Berreffs der Harzer Werke zu Rübeland und Zorge wird von
W unterrichteter Seite berichtet daß der Rohüberſchuß für das erſte Semeſter
887/88 ca 190,000 M beträgt gegen nur ca 70,000 M für den gleichen Zeit

raum 1886,/87 das laufende zweite Semeſter dürfte noch beſſere Reſultate er
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Na dein Jahre gtuß e e Südbahn er225 und die Ausgaben 1,747,690i r s oder 40,80 r der E innahmen gegen 50,75 im
orjahre Ver Ueberſchuß ſtellt ſich auf 2,586,588 M gegen 1,742,410 M

Dividendenvorſchläge Thüringiſche Vereinigte Sa
linen vormals Glench 2 h s feier J esbrik 8 Proz Portlan cementfabrikeine Sprengſtoff Geſellſchaft 22 Proz 1886
10 Proz Zahlungseinſtellungen Nürxnberg 9 April Die Schuhfabrik don a e e ſ für zahlungsunfähig Die Altiven
betragen 160,000 die Paſſiven 200,000 MWiſendahn Einnahmen Danzig 9 April Die Einnahmen
der Marienburg Mlawkäer Eiſenbahn belrugen im März d J ach
vorläufiger Jllung 56,700 M gegen 162,140 M nach vorlänuftger Feſt
ſtellung im März 1887 mithin weniger 105,440 M Die wirkliche Einnahme
im März 1887 betrug 166,861 M

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 10 April Preiſe mit Ausſchluß der Malkler

ebühr für 1000 Kilogr netto Weizen ſehr feſt 156 180
ark Roggen ſehr feſt 120 128 Mark Gerſte geſchäftslos

uttergerſte 110 bis 120 Landgerſte 135 bis 143Frage Chevaliergerſte 145 bis 154 Mark extrafeine bis
158 Mark Hafer ſehr feſt 124130 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Exbſen Viktoria
146 150 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 48,00
bis 49,00 M Stärke einſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto bei beſſerer Nachfrage 39,00 bis 40,00 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo nette
Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

Mark ohne Preisangabe Kleeſagaten Weiß
klee 40 70 Schwed Klee 40 75 Rothklee 60 bis
75 Esparſette 22 24 M Futterartikel Futtermehl
13 13,50 Roggenkleie 9,25 9,50 Weizenſchalen
9,00 M Weizengrieskleie 8,75 9,00 Malzkeimehelle 16 dunkle 9 Oel kuchen 12,50 13,00 M Ma lz
25,00 27,00 Rüböl 45,00 M Petroleum 2727
Solaröl 0,825/309 12,25 M Spiritus 10,000 Liter Proz
feſt Kar toffel 50,10 M mit 50 M Verbrauchsabgabe 31,09
M mit 70 W Verbrauchsabgabe

Schiffahrr
Tilſit 9 April Telegr Heute iſt auf der Memel

die Schifffahrt eröffnet worden der Waſſerſtand iſt
5,87 m

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 9 April 42 82 10 April 4272 60 10 S
Trotha o e 8 April wen 9 April 3 96 eKalbe Oberp 42 56 42 32 24do Unterp 14 92 13 751 28Weißenfels Oberpegel 8 April 42,965 9 April 42,90 06 a

do Unterpegel 2 46 28 16 aAlsleben Oberpegel v S m 2 S Sdo Unterpegel x S S e 7Artern Brückenpegel 1212 11 92 20
Fach Schluf der Redaktion

Berlin 10 April Fernſprech Nachrichten d Saale Ztg
Aus Charlottenburg wird gemeldet daß der Kaiſer
geſtern dem Dr Macken zie das Großkreuz des Hohen
zollernſchen Hausordens mit dem Stern überreicht
hat und zwar mit folgender ſchriftlichen Bemerkung Als
Sie zum erſten male kamen hatte Jch Vertrauen zu Jhnen
weil Sie Mir empfohlen worden waren von Meinen deutſchen
Aerzten und Jch habe ſeitdem ſelbſt gelernt Jhre Geſchicklich
keit hochzuſchätzen Es macht Mir viel Vergnügen Jhnen
dieſen Orden geben zu können in Anerkennung Jhrer ſchätz
baren Verdienſte und zur Erinnerung an Meine Thronu
beſteigung Darauf überreichte der Kaiſer dem Dr Howell
den Kronenorden zweiter Klaſſe und ſchüttelte ihm
dabei herzlich die Hand Jm charlottenburger Schloß
werden die Arbeiten zur Herſtellung der Gemächer welche zur
Aufnahme der Königin Viktoria von England be
ſtimmt ſind mit größtem Eifer betrieben Es handelt ſich
dabei um eine vollſtändige Neueinrichtung Wie verlautet
wird der Ankunft der Königin Viktoria für Ende dieſer
Woche entgegengeſehen

Wie die Nat Ztg zuverläſſig vernimmt iſt die Nachricht
daß Fürſt Bismarck dieſer Tage nach Varzin abreiſen
werde unrichtig Der Kanzler hat überhaupt nicht die Abſicht
in der nächſten Zeit Berlin zu verlaſſen

Zur Kanzlerkriſis ſchreibt daſſelbe Blatt Zur Zeit liegt
die Sache ſo daß der Kanzler entſchloſſen iſt zurückzutreten
falls die vielfach beſprochene Verlobung erfolgen ſollte Es iſt
ſchon ausgeſprochen worden daß der Kaiſer im Sinne des
Fürſten Bismarck in dieſer Angelegenheit entſchieden habe
nachdem dieſer wider das Heirathsprojekt ſprechende Gründe
eltend gemacht hat So habe es ſich wie das Blatt behauptet thatſächlich verhalten

Aus Brüſſel meldet man daß Prinz Viktor
Napoleon unmittelbar nach der Wahl im Norddepartementgeben ſodaß nach Tilgung der noch beſtehenden dleinen Unterbilanz den Prioritäts

war der Kaiſer ſelber beim Suchen Und wie beglückt war
er als der Kammerdiener endlich die Ringe auf dem Teppich
des Schlafzimmers unter einem Möbel fand Sogleich ſandte
der Kaiſer zu dem Hofjuwelier Lemden und ließ die Ringe
welche für die durch das Alter abgemagerten Finger zu weit
geworden waren enger machen Beide Ringe ſind jetzt erſt
von den im Tode erſtarrten Fingern gezogen und in und an
die Hände der Kaiſerin Auguſta übergegangen
Als Friedrich Wilhelm III geſtorben war fand man in

einer geheimen Kapſel ſeines Schwarzen Adler Ordens ein
Bildniß der Königin Luiſe Dieſen Orden haben König
Friedrich Wilhelm IV und Kaiſer Wilhelm bei beſonders
feierlichen Gelegenheiten bis an ihr Ende getragen In ſeinem
letzten Willen hat Kaiſer Wilhelm beſtimmt daß ihm ein neuer
Schwarzer AblerOrden mit ins Grab gegeben werde und der
alte Orden mit dem Bildniß der Königin Luiſe auf ſeinen
lieben Fritz übergebe

Dieſelbe innige Liebe welche Kaiſer Wilhelm ſeinen voran
genen Eltern bewahrte verband ihn auch ſtets mit ſeinen
invern Enkeln Urenkeln Nie iſt dieſe Liebe auch nur

durch den leiſeſten böſen Hanch getrübt worden
Wir alle wiſſen es mit welcher echten Vaterliebe und mit

welchem echten Vaterſtolz Kaiſer Wilhelm aus blutigen
Schlachten und nach glänzenden Siegen an ſeine Gemahlin
von Unſerm Fritz ſchrieb und ſprach Sein letztes heißes
Vaterſehnen war ſeinen lieben Fritz nur noch einmal in
alter blühender Geſundheit und Friſche wiederzuſehen nocheinmal ſeine liebe treue Stimnie in alter graſt und Fröhlich

keit wiederzuhören Wir alle wiſſen es auch daß
dieſe letzte Erdenfreude dem treuen Vaterherzen nicht ver
gönnt war

Wir kennen in der Geſchichte der Fürſtenhänſer keine ähnliche
rührende Liebe zwiſchen Vater und Tochter wie ſie Kaiſer
Wilhelm und die Großherzogin Luiſe von Baden verband

und Schlafzimmer wurde ſorgfältig durchſucht am eifrigſten

ein Manifeſt erlaſſen werde

Es war ein herzerquickender Anblick den greiſen Kaiſer mit
ſeiner lieben Luiſe im Theater oder im Wagen zu ſehen So
beglückt ſahen beide aus Und je älter der Vater wurde deſto
öfter kam die Tochter zu ihm nach Baden Baden und nach
Berlin denn ſie wußte daß ihm feine Gefellſchaft lieber war
als die ihre Und als die geliebte Tochter ihren blühenden
guten und verheißungsvollen gen verlor als ihr das
Herz ſtille ſtehen wollte vor Weh und Gram da ſtand
dem treuen Großvater das liebevolle Herz wirklich ſtill vor
Weh und Gram Von dem Sarge des jungen Sohnes
eilte Luiſe von Baben an das Sterbebett des über alles ge
liebten greiſen Vaters

Eine innige Liebe verband Kaiſer Wilhelm auch mit ſeinem
Enkel Wilhelm beſonders innig in letzter Zeit Es war
als müßte er in dieſer Liebe zu dem Erſtgeborenen ſeines
Thronerben Troſt ſuchen für die faſt hoffnungsloſe Krank
heit des fernen theuren Sohnes

Und es gab nichts Reizenderes und nichts Rührenderes als
den greiſen Kaiſer im Kreiſe ſeiner vier friſchen fröhlichen
Urenkel zu ſehen der Söhne des Prinzen Wilhelm Wenn
der älteſte der kleine Prinz Wilhelm dann auf des Urgroß
vaters Knie reitend mit ſeinem hellen Stimmchen ſang
Jch bin ein Preuße dann liefen dem greiſen Ur
roßvater die hellen Thränen der Freude über die gefurchten

angen
Noch letzte Weihnachten ghat Kaiſer Wilhelm ſelber die Ge

chenke für ſeine Urenkel ausgeſucht Nur die blechernen
Säbel und hölzernen Gewehre ſcheb er mit den Worten
re z Vet den Hohenzollern wird die Waffe nur im Ernſt
getragenl

Ja es war ein liebevolles edles Herz das jetzt im
Mauſoleum zu Charlottenburg ausruht von der Erde Luſt
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riß ars Saison 1888
Dall Il Al enpfehlo

1 Posten Beilges melanges Grosses Parbensortiment äopp br Meter 1,00 Mk
1 Posten Beiges Noppeées in feinen hellen Farbentönen dopp br Meter 1,00 Mk
1 Posten Farbe in Farbe gestreifte Kammgarnstofſe Grosse Auswahl inmittleren und dunkelen Farben dopp r Meter 1I,OO Mk
1 Posten glatte Crépes mit schmaler bunter Bordur en dopp br Meter 1,20 Ak
1 Posten dunkel mit hell gestreifte Kammgarnstoſſe in schmal und breit

gestreift dopp br Meter 1,20 Mk1 Posten feine Piqué ähnlich gewebte einfarbige Mocdestoffe solid im Tragen dopp br Meter 1,30 A
1 Posten reinwollene Crèpe Beiges und Taſſet Beiges in aparten hellen

Farben dopp br Meter I,50 Mk1 Posten reinwoll Modestoſſe in schmalen und breiten 2farbigen Bandstreifen dopp br Meter I 65 Mk
1 Posten feingestreifte reinwollene FIodestoſſe mit schmaler bunt abschattirter

Boruure dopp br Meter L O0 Mk1 Posten vorzügliche reinwollene einfarbige Granmits Gediegones galides Fabrikat dopp br Doter 2,50 k

1 Posten ganz fein gestreifto und fein Karrirte rein wollene Zwirn Beiges
elegant im Aussehen bewährt im Fragon auch in neuen Farben wie

r aise electric ete äopp br Mtr 2,70 2,50 2,25 Mk1 Posten Hautes Nouveautés wie gestreiſte reinwon Stoſte mit
dazu passendem uni auch div glatte und Fantasie Gewebemit schmalen wollenen und seidenen Borduren dopp br Mtr 3,50 3,00 2,70 Mk
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c vchnltorniſter
ſind wieder eingetroffen und jent

nur halthareKindertaschenticher e 50 Mark
SattlerwagreDamentaschentüfcher 00

Schiefertafel
Uerrentaschentücher e 2,50

nur Rein Leinen Preis für ganzes Dutzend

I ETcderkaſten
Fibel etc

e Großer Poſten Gardinen

billigen Preiſen enpſehten z 90 gen wwvrerkanf A J Jacobowitz Co 39 Adin lenge 39

Mante ahnte Geld Tollerre

De Nur Geldgewinne
256000 Mk 5253000 Mk 12 01500 Mt u ſ w

Ziehnng vom 17 bis 19 April er
8swärts f t Liſte 20 4L e 3 M Ia e e l hene e b auäclss 14 in Engl Tütl zu her m hultch

e A e u nue afe 12 SchmeerſtraßeS ſondern ein wirklicher und reeller USVeGéT Kauf e e e c ww 1 um damit zuS iſt es welchen ich am 15 d Mts te D e 43 S ränmen vere an in alternachfter Se be und r e e S Geschafts Ver legung kauft Stes part
Meinen werthen Kunden von Halle und Umgegend hierdurch die ergebene

Mittheilung daß ich meine
Maschinenstrumpfstrickerei

von Wanne aſt 19 St C W e
S verlegt habe und bitte mir das bisher geſchenkte Vertrauen und Wohlwollen

auch auf mein neues Geſchäft übertragen zu wollen

e Geſchäft in Staßfurt behalte bin ich gezwungen meine Waaren zum
Selbſtkoſteupreiſe zu verkaufen um die Fracht zu erſparen Jch
mache nochmals darauf aufmerkſam daß es ein wirkliche

e reeller Ausverkauf iſt wobei ich die Waaren zum
e Selbſtkoſtenpreiſe dem geehrten Publikum zur Verfügung ſtelle

T Bei Beginn der Saiſonüte empfiehlt ſich zum

Hüte Garniren
Frau Amalio Liebegott

Deberzeugung macht wahr e v e EStinn m 35 Wörmlitzerſtraße 88 Hof part
e u rn Wer r e ſligen Preiſen meiner 2 e Reneſte

j j undHerren und Kuaben Garderoben Sabon April In w Elezanteſe

h überführen e ins et Krystall Palast Leipzis Pinmen
Amteresse eine edlen 5 I ſu als möglich von dieſer meiner nur r r ſt eit u 2 Amen t

beruhenden Offerte Gebrauch zu machen S Heute und folgende Tage große Vorſtellung bis 8 M
alsAbends 7 Uhr

mit ſtets wechſelndem Programm unter Mitwirkung aller erſter
Künſtler und Künſtlerinnen in ihren hervorragendſten Leiſtungen
Reiten und Vorführung der vorzüglichſten dreſſirten Schul und
Freiheitspferde Großartige Ausſtattungs Pantomimen mit

Ballet von 40 Damen Komiſche Jntermezzos 2c von
20 Clowns

Jeden Sonntag 2 gr Exkra Vorſtellungen

um 4 und 7 Uhr

Spezial
geſchäft

biete ich die
Am ant

u e 53We Beeh WV e S ST e

wen Se ee

S eS v a SS u abg

M Joachimsthal
jetzt Gr Ulrichſtr 31 et

Die Ladeneinrichtung iſt billig zu haben

Nutzh u Verkauf SVWegen za werta m Pelser ſ Verlin
ſtelle mein gr Lager von trock Holzvorräthen in Kiefer Fichte Eiche Kuiver 2 andrana Blumenfabrik

dJBuche Weißbuche Rüſter Ahorn Brettern und Bohlen Stollen C Halle a S L t unLeipzigerſtr 5

Serm Str Grimw Stru Leipzig r u
Latten enden auch gebr Brettern billig v Ausverkauf

Jntereſſante Sehenswürdigkeit I Einzig in ſeiner Art Für den r verantwortlich
Wert her Möbilcheriveg 4Th in Zahotechnigehes t Köucn n Halle

i Iernäl Obero Leipzigerstr 23 e Expedition Neue Promenade 2
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

r
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